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"So ist meine Behauptung eben, ein gewisser Anteil an Grundschullehrern würde beim
Physikstudium für Sekundarstufe II scheitern."

Naja, umgekehrt könnte man auch behaupten, ein Großteil der diplomierten Physiker würde am
Grundschullehramt scheitern.
Man darf doch daei auch nicht vergessen, dass die meisten Studenten sich ihre Fächer nach
Neigungen aussuchen und ihnen das entsprechende Studium dann oft auch leichter fällt, als es
vielleicht ein anderes Studium würde. Oder wird gleich damit argumentiert, dass jeder, dem
nichts besseres einfällt, Grundschullehrer wird?
Silicium, ich vermute mal, dubist wirklich sehr intelligent. Du hast ja auch schon oft
geschrieben, dass du Schuljahre üersprungen hast usw. Trotzdem wirkst du mit dem, was du
schreibst teilweise echt überheblich und arrogant. Woher weißt du denn eigentlich, dass ein GS-
Studium mit viel Didaktik, Pädagogik, Psychologie Pillepalle ist? Hast du vor deinem
Physikstudium schon ein GS-Studium abgeschlossen? Und wieso ist ein Diplom in
Sozialpädagogik weniger als ein Diplom in Mathe? Weil Mathematiker per se intelligenter als
Sozialpädagogen sind? Weil ein Sozialpädagogikstudium eigentlich völlig easy ist, während
Mathe eben nicht jeder kann?
Natürlich hast du Recht damit, dass ein naturwissenschaftliches Studium von weniger
Menschen angestrebt wird, als einige geisteswissenschaftliche Studiengänge. Dennoch sagt das
meiner Meinung nach nichts über die grundlegenden intellektuellen Fähigkeiten der jeweiligen
Personen aus.
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